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Wie läuft die Einschulung ab? 

Im Januar/Februar erfolgen die Elterngespräche mit den Empfehlungen der 

Kindergärtnerinnen. 

Am 12. Juni 2024 findet der Bsüechlitag statt. Ihre Kinder besuchen dann die Schule und 

lernen während einer Lektion die neue Lehrperson und das Klassenzimmer kennen. 

Ebenfalls im Juni erhalten Sie die Informationen über die Klassenzuteilung und den 

Stundenplan.  

Einschulungsgespräch 

Im Januar/Februar findet das Einschulungsgespräch statt, an welchem die 

Kindergartenlehrperson eine Empfehlung abgibt. 

Sie empfiehlt eine der drei Möglichkeiten: 1. Primar, 3. Kindergartenjahr, Sonderschule (z.B. 

Sprachheilschule). 

Bis zum 1. März wird die Empfehlung der Kindergärtnerin und die Ansicht der Eltern an die 

Schulleitung weitergeleitet. Bei Unklarheiten kann der schulpsychologische Dienst 

beigezogen werden. 

Sollten sich Kindergartenlehrperson, Eltern und Schulleitung nicht einig sein, entscheidet der 

Gemeinderat über die Einschulung (Schulgesetz § 73). 

Schulreife 

Wie erkennen Sie, ob Ihr Kind bereit für die Schule ist? Diese Tabelle hilf Ihnen dabei. 

Wichtig: Machen Sie sich keine Sorgen, wenn Sie zu diesem Zeitpunkt noch nicht alle diese 

Fragen mit JA beantworten können. Bis zum Schulübertritt ist es noch ein gutes halbes Jahr, 

in dem noch Vieles gelernt werden kann.  

 

Entwicklung Woran erkenne ich das? 

körperlich 

- Kann Ihr Kind sich selbst anziehen, Schleifen binden, 
Knöpfe öffnen und schliessen? 

- Kann es mit einer Schere einfache Formen 
ausschneiden? 

- Kann es ausmalen, ohne die Umrisse zu überkritzeln? 
- Ist Ihr Kind robust genug, um einen ganzen 

Schulmorgen durchzuhalten?  

geistig 

- Kann sich Ihr Kind verständlich ausdrücken? Kann Ihr 
Kind Anweisungen der Lehrperson verstehen?  

- Kann sich Ihr Kind 2 – 3 einfache Anweisungen merken? 
- Kann es mindestens bis zehn zählen?  
- Kann es Gegenstände nach Grösse und Gestalt 

ordnen? 
- Beherrscht es Spiele wie Memory und Puzzle? 
- Kann es sich längere Zeit auf eine Sache konzentrieren? 
- Zeigt es Interesse an Spiel- und Lernangeboten? 
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sozial und emotional 

- Hat Ihr Kind Freude am Spiel in der Gruppe?  
- Kann es sich einfügen und die Regeln einer Gruppe 

akzeptieren? 
- Kann es seine eigenen Bedürfnisse wahrnehmen und 

äussern?  
- Kann es eigene Bedürfnisse auch zurückstellen?  
- Hat es gelernt, mit Konflikten umzugehen?  
- Kann es sich im vertrauten Umfeld leicht von den Eltern 

lösen?  
- Kann es Enttäuschungen auch ohne den Trost der 

Eltern ertragen? 

 

Weitere schulische Angebote 

Schulische Heilpädagogik (SHP) / Lernwelt 

Kinder mit besonderen schulischen Bedürfnissen (fachlichen Schwierigkeiten, 

Verhaltensauffälligkeiten, ausgeprägte Fähigkeiten, …) erhalten im Unterricht integrierte 

besondere Unterstützung durch eine schulische Heilpädagogin. Zusätzlich ist jede Stufe mit 

einer im Stundenplan integrierten Lernwelt ausgestattet, wo die Kinder in gemischten 

Gruppen in verschiedenen Fachbereichen unterstützt und gefördert werden. 

Logopädie 

Die Logopädie ist zuständig für die Abklärung, Beratung, Prävention und Therapie von 

Kindern und Jugendlichen mit einer Verzögerung oder Störung der Kommunikation, der 

Sprache, des Sprechens oder der Stimme. 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
Der DaZ Unterricht an der Schule Merenschwand findet für Kinder mit Deutsch als 

Zweitsprache vom Kindergarten bis zum 2. Schuljahr während dem Deutschunterricht statt. 

Kinder, die schon lange mit der deutschen Sprache vertraut sind, werden besonders beim 

Wortschatzerwerb und Sprachverständnis in Kleingruppen gefördert. Sie arbeiten an 

denselben Themen, die im Regelunterricht behandelt werden, jedoch mit besonderem Fokus 

auf ihrem Leistungsniveau. Kinder, die erst seit Kurzem im deutschen Sprachraum sind, 

werden in Einzeln- oder Kleingruppen individuell gefördert. 

Klassenassistenz 

An der Schule Merenschwand sind Klassenassistenzen im Einsatz und unterstützen die 

Kinder während des Unterrichts.  

Schulsozialarbeit 

Fachkräfte der Sozialen Arbeit haben ihr Büro direkt im Schulhaus und bieten dort 

Beratungen und Kriseninterventionen an, führen Projekte mit Gruppen und in Klassen durch, 

beteiligen sich an sozialen und pädagogischen Fragen der Schulentwicklung, bieten Eltern 

eine Kontaktmöglichkeit zu erzieherischen Fragen an und vernetzen die Schule mit anderen 

sozialen Dienstleistungsangeboten im Sozialraum. 

An der Schule Merenschwand ist Benjamin Karasek während vier Tagen als 

Schulsozialarbeiter tätig und nimmt sich gerne Zeit für die Anliegen der Schüler, 

Schülerinnen, Eltern und Lehrpersonen. 

 

Schulpsychologischer Dienst 

Der Schulpsychologische Dienst (SPD) ist eine kantonale Fachstelle für Kinder und 

Jugendliche vom Kindergartenalter bis Ende der Volksschule. Lern- und  
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Leistungsbesonderheiten sowie psychische oder soziale Schwierigkeiten, die sich im 

Kindergarten oder in der Schule zeigen, können Gründe für eine Anmeldung sein. 

Mediothek 

In der Regel besuchen die Primarklassen mit der Klassenlehrperson zweiwöchentlich die 

Mediothek und können (nach einer gewissen Zeit) auch Medien für Zuhause ausleihen. 

Zusätzlich steht die Mediothek allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde 

Merenschwand offen.  

Musikschule 

Die regionale Musikschule Muri+ bietet wöchentlichen Instrumentalunterricht von der 1. bis 

zur 9. Klasse der Volksschule, sowie für Jugendliche in Ausbildung bis zum vollendeten 18. 

Altersjahr an. 

Lernstudio 

Das Lernstudio ist kostenlos und findet morgens von 7.30 Uhr bis 8.15 Uhr und montags, 

dienstags und donnerstags am Nachmittag von 15.25 Uhr bis 16.10 Uhr statt. 

Das Angebot kann genutzt werden für die Betreuung der Hausaufgaben, verschiedenste 

Übungsmöglichkeiten, Vorbereitung auf Prüfungen oder Vorträge und Nacharbeiten, falls die 

Kinder und Jugendlichen in der Schule gefehlt haben. Das Lernstudio ist grundsätzlich 

freiwillig, somit können Sie Ihr Kind via Klassenlehrperson anmelden oder abmelden. 

Ebenfalls kann die Lehrperson eine Empfehlung für einen einmaligen Besuch des 

Lernstudios (z.B. zum Nacharbeiten) machen. 

Klasseneinteilung 

Die Klasseneinteilung erfolgt nach pädagogischen und organisatorischen Grundsätzen durch 

die Schulleitung. 

Mögliche Kriterien dazu sind: 

• Pädagogische und soziale Belastung in der Klasse 

• Buben- / Mädchen-Gleichgewicht 

• Weitere Kriterien wie z.B. Wohnort, gegenseitige Betreuung unter Eltern usw.  

Stundenplan 

Vormittags findet der Unterricht in Blockzeiten von 8.20 Uhr bis 11.50 Uhr statt. 

An zwei Nachmittagen findet der Unterricht von 13.30 Uhr bis maximal 16.10 Uhr statt. 

In der 1. Klasse werden folgende Fächer unterrichtet: 

• Deutsch (5 Lektionen pro Woche) 

• Mathematik (5 Lektionen pro Woche) 

• Natur, Mensch, Gesellschaft (5 Lektionen pro Woche) 

• Bildnerisches Gestalten (2 Lektionen pro Woche) 

• Textiles und Technisches Gestalten (2 Lektionen pro Woche) 

• Musik (2 Lektionen pro Woche) 

• Bewegung und Sport (3 Lektionen pro Woche) 

Fragen 

Wenn Sie weitere Fragen haben bezüglich der Einschulung, richten Sie diese gerne an die 

Kindergarten-Lehrperson Ihres Kindes oder an die Schulleitung.  

Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen, Ihr Kind auf einem Stück seines Lebensweges zu 

begleiten. 

 

Unterstufen Team Merenschwand und Benzenschwil und Schulleitung 


